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Verordnung 
über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- und 
Invalidenvorsorge 
(BVV 2) 

Änderung vom 22. September 2006 

 
Der Schweizerische Bundesrat 
verordnet: 

I 

Die Verordnung vom 18. April 19841 über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge wird wie folgt geändert: 

Art. 3a Abs. 1 
1 Für Personen, die gemäss Artikel 2 BVG obligatorisch zu versichern sind und die 
bei einem Arbeitgeber einen massgebenden AHV-Lohn von mehr als 19 890 Fran-
ken beziehen, muss ein Betrag in der Höhe von mindestens 3315 Franken versichert 
werden. 

Art. 5 Anpassung an die AHV 
(Art. 9 BVG) 

Die Grenzbeträge nach den Artikeln 2, 7, 8 und 46 BVG werden wie folgt erhöht: 

Bisherige Beträge 
Franken 

Neue Beträge 
Franken 

  

19 350 19 890 
22 575 23 205 
77 400 79 560 
  3 225   3 315 
  

  

  
1 SR 831.441.1 



Berufliche Alters-, Hinterlassenen- und Invalidenvorsorge. BVV 2 AS 2006 

4160 

II 

Diese Änderung tritt am 1. Januar 2007 in Kraft. 

22. September 2006 Im Namen des Schweizerischen Bundesrates 

 Der Bundespräsident: Moritz Leuenberger 
Die Bundeskanzlerin: Annemarie Huber-Hotz


